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1.Wichtige Hinweise

• Jedes der 4 Kurshalbjahre wird mit einem Zeugnis 
abgeschlossen. (Q1, Q2, Q3, Q4)

• Alle Ergebnisse der 4 Zeugnisse kommen auf das 
Abiturzeugnis.

• In der Qualifikationsphase findet keine 
Versetzung statt.

• Die Verweildauer in der Oberstufe beträgt 

3 Jahre (einschließlich 

Klasse 10 – die Einführungsphase).



• Verweildauer kann sich um ein Jahr verlängern bei: 

– Nichtversetzung am Ende von Klasse 10

– bei  einmaligem, freiwilligem Rücktritt am Ende eines 

Kurshalbjahres 

– wenn der Rücktritt erfolgen muss 

( Nichtzulassung zum Abitur, einmal )

• Ausnahmefälle ( längere Krankheit, längere 

Auslandsaufenthalte oder nicht bestandene Abiturprüfung )

können ebenfalls die Verweildauer verlängern



• Die Einrichtung von Kursen kann nur im 

Rahmen der personellen, sächlichen und 

räumlichen Ausstattung und der 

organisatorischen Möglichkeiten der Schule 

erfolgen.

• Ratsgymnasium

• Freundin / Freund



• In der Kursstufe werden die Klassen durch 

Stammkurse ersetzt.

• In Deutsch und Mathematik (zusammen 8h) 

sowie möglichst vielen weiteren Kursen werden 

die Schüler im Stammkursverband unterrichtet.

(De-eA und ma-gA oder  de-gA und Ma-eA) 

• Eine Stammkursleiterin/er nimmt die 

Funktionen eines Klassenlehrers wahr.



2. Aufgabenfelder und Kursarten

• Sport und das Seminarfach sind keinem Aufgabenfeld 

zugeordnet

Sprachlich-literarisch-

künstlerisches 

Aufgabenfeld

Gesellschaftswissen-

schaftliches Aufgabenfeld

Mathematisch-

naturwissenschaftlich-

technisches Aufgabenfeld

Deutsch, Fremd-

sprachen (En, Fr, La) 

Kunst, Musik und DuG

Geschichte, Geographie, 

Sozialkunde, Wirtschaft 

und Recht und 

ev. ReligionsLehre und 

rk. Religionslehre

Mathematik, Biologie, 

Chemie, Physik, 

Informatik



• Fächer mit erhöhtem Anforderungsniveau:

– 5 Wochenstunden, 

– zielt auf die Komplexität und Vielfalt eines Faches

• Fächer mit grundlegendem Anforderungsniveau:

– neueinsetzende Fremdsprache mit 4 Wochenstunden 

– Deutsch(gA), Mathematik(gA), fortgeführte Fremdsprachen, 

Geschichte, Sozialkunde, Wirtschaft und Recht, Geographie, 

Biologie, Chemie, Physik, Informatik mit 3 Wochenstunden

– Kunst, Musik, Darstellen und Gestalten, ev. Religionslehre, 

rk. Religionslehre, Sport mit 2 Wochenstunden

• Seminarfach



3. Wahl der Fächer bzw. Kurse

• Jeder Schüler belegt mindestens 11 Fächer.

• Jede Fachnummer außer Fachnummer 12 muss einmal 

angewählt werden. 

• Jede Fachnummer kann nur einmal angewählt werden.

• Ein Fach kann nur einmal gewählt werden.

• Änderungen der Fächerbelegung sind nur bis zum 

Ende der 3. Woche in 11/I möglich (Ein Anspruch des 

Schülers besteht nicht.).



Landesliste



• jeder Schüler belegt:

– 3 Fächer mit eA-Niveau (5h) aus mindestens zwei 
Aufgabenfeldern, davon eines der Fächer 

De oder Ma

– deu oder ma mit gAN

– Englisch (erhöht oder grundlegend)

– eines der Fächer Bi, Ch, Ph (erhöht oder grundlegend) 

– Geschichte

– Kunst oder Musik oder Darstellen und Gestalten

– Sport

– Religion

– mindestens ein weiteres Fach mit gA-Niveau (aus math.-natur.-
techn. Aufgabenfeld oder eine weitere Fremdsprache)

– ein weiteres Fach nach Wahl der SuS

– Seminarfach

– ein Wahlfach, freiwillig aber verbindlich



Band Fächergruppe Stunden Fächer

1 Deu/Ma mit erhöhtem AN 5 De / Ma

2 Fortgeführte Fremdsprache 5/3 En /en / Fr / La

3 Künstlerisch-musisches Fach 2 ku / mu / dug

4 Gesellschaftswissenschaften 5/3 Ge/ge / Gg/gg / Sk/sk / 

Wr/wr / 

5 Religion 2/5 evR / kaR / EvR / RkR

6 de/ma mit grundlegendem AN 3 de / ma

7 Naturwissenschaften 5/3 Bi/bi / Ch/ch / Ph/ph

8 Sport 2 sp

9 sprachliches oder 

naturwissenschaftliches Fach

3/4 en / fr / la / bi / ch / ph / in 

10 ein weiteres Fach mit 

Belegungspflicht

2/3/4 en / fr / la / ge / gg / sk / wr / 

bi / ch / ph / if  

11 Seminarfach 1,5 Seminarfach

12 Wahlfach 2/3 fr / la / gg / sk / wr / bi / ch / 

ph / if / dug  



4. Wahlfächer (Fakultative Fächer)

• Zusätzlich kann der Schüler ein Wahlfach mit 

grundlegendem Anforderungsniveau belegen.

• nur bei entsprechender Leistungsfähigkeit des Schülers

• Halbjahresergebnisse können ins Abitur eingebracht 

werden.

• Wahlfächer sind keine Prüfungsfächer.

• Wahlfächer müssen durchgängig belegt werden.



Abgabetermin 12.02. 2025





5. Benotung

• Es gibt folgende Leistungsnachweise:

– Klausuren, Dauer: 90 Minuten in eA-Fächern - 135 

Minuten in De, gA-Fächer-mindestens 60 Minuten)

– andere Leistungsnachweise sind Tests, mündliche 

und praktische Leistungsnachweise

• Der Zeitplan für Klausuren wird zentral (an der 

Schule) erstellt.

• Wichtung der Klausuren 1 : 2 

• Punkte statt Noten

( 6 = 0 Punkte ; 5- = 1 Punkte ; 1+ = 15 Punkte ) 



6. Einbringungspflicht

• Qualifikation durch die Halbjahresergebnisse

• Voraussetzung für die Teilnahme an der Abiturprüfung

mindestens 200 Punkte in einfacher Wertung

• höchstens 7 Kurse mit weniger als 5 Punkten

• ein Ergebnis mit Null Punkten führt zur Wiederholung 



• genau 36 Kurse müssen eingebracht werden, 

davon:

– alle 4 Kurse der 3 Fächer mit erhöhtem 

Anforderungsniveau

– 4 Kurse in Deutsch bzw. Mathematik mit 

grundlegenden Anforderungsniveau

– alle 4 Kurse der Fächer der mündlichen Prüfung 

– je zwei weitere Kurse der übrigen Pflicht –und 

Wahlpflichtfächer 

– Aus dem Wahlfach können Halbjahresergebnisse 

eingebracht werden.  



7. Abiturprüfung

• Die Abiturprüfung gliedert sich in drei schriftliche 
Prüfungen und zwei mündliche Prüfungen.

• Statt einer zweiten mündlichen Prüfung kann das 
Seminarfach in den Prüfungsbereich eingebracht 
werden.

• Wahlfächer (fakultativ), DuG und Sport sind keine 
Prüfungsfächer. 

• Mindestens 3 der 5 Prüfungsfächer müssen  mit 
mindestens 5 Punkten abgeschlossen werden.

• Mindestens 100 Punkte bei jeweils vierfacher Wertung 
müssen erreicht werden.



• Die Prüfungsfächer müssen alle Aufgabenfelder 

bedienen.

• Unter den Prüfungsfächern  müssen mindestens zwei 

der drei Fächer Deutsch, Mathematik und 

Fremdsprache sein.

• Die Fächer der schriftlichen Prüfungen sind Fächer 

mit erhöhtem Anforderungsniveau. 

• Fächer mit grundlegendem Anforderungsniveau sind 

nur mündliche Prüfungsfächer.



• Wahlfächer sind keine Prüfungsfächer.

• In schriftlichen Prüfungen kann sich der Schüler 

zusätzlich mündlich prüfen lassen. Die Wichtung 

beträgt dann 2:1 ( schriftlich : mündlich ).



8. Latein

• Das Latinum erhält man nach Besuch von 6 Jahren 

Lateinunterricht als erste Fremdsprache (mindestens 

Note 4 am Ende von Klasse 10). 

• Das Latinum erhält man nach Besuch des  Latein-

unterrichts als zweite Fremdsprache in den Klassen 6 

bis 10 (mindestens Note 4 am Ende von 10). 

• Das Latinum erhält man nach Besuch des Latein-

unterrichts als neueinsetzende Fremdsprache in den 

Klassen 10-12 und erfolgreichem Absolvieren der 

„Besonderen Prüfung“ (mündlich und schriftlich).



9. Seminarfach

• Das Seminarfach kann eine mündliche Prüfung 

ersetzen.

• Der Schüler wählt zwei Prüfungsfächer zum 

Beginn von 12/II aus.

• Zum Termin der Einbringung der Kurshalbjahre 

bestätigt er seine gewählten mündlichen 

Prüfungen oder ersetzt eine Prüfung durch das 

Seminarfach. 



Besondere Leistungsfeststellung

2025 



Was wird gefordert ?

• Deutsch – Aufsatz 210 min (1 von 4 Wahlaufgaben) 

• Mathematik – 180 min 

(2 Pflichtaufgaben und 4 von 6 Wahlaufgaben) 

• Englisch/Franz. – mündliche Leistungsfeststellung

in drei Teilen als Partnerprüfung – 20 min oder

Latein – schriftliche Leistungsfeststellung 120 min

• Biologie/ Chemie / Physik – 120 min 

( 1 Pflichtaufgabe und 1 von 2 Wahlaufgaben )  



Wichtige Termine
• 12. Feb.2025:  Abgabe des Wahlzettels (BLF-Fächer)

• 20. Mai 2025: schriftliche Leistungsfeststellung Deutsch 

• 22. Mai 2025: schriftliche Leistungsfeststellung Mathematik

• 26. Mai 2025: schriftliche Leistungsfeststellung Biologie/
Chemie/Physik

• 28. Mai 2025: schriftliche Leistungsfeststellung Latein

• 2./3. Juni 2025:  Leistungsfeststellung Englisch/Französisch

• 11. Juni 2025: Mitteilung der Ergebnisse der schriftlichen      
Leistungsfeststellungen

• 13. Juni 2025:  Meldung zu zusätzlichen mündlichen                                            
Leistungsfeststellungen (außer Englisch, 
Französisch und Latein) 

• 16. Juni bis 18. Juni 2025: zusätzliche mündliche Leistungs-
feststellungen



Wann ist die Leistungsfeststellung 

bestanden ?

• mindestens in drei Fächern die Note 4 und in einem 
Fach die Note 5

• Zweimal die Note 5 kann ausgeglichen werden, 
wenn in den beiden anderen Fächern mindestens die 
Note 2 erreicht wird.

• Eine Note 6 kann ausgeglichen werden, wenn in 
mindestens zwei anderen Fächern mindestens die 
Note 2 erreicht wird bzw. in einem Fach die Note 1.

• Jedes schlechtere Ergebnis macht mindestens eine 
mündliche Leistungsfeststellung notwendig.



Versetzung in Klasse 11

• Bestehen der Besonderen Leistungsfeststellung

+

• Erfüllen der Versetzungskriterien




